
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 14 (1898)

Heft: 17

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


836 aUnffcieïte ffltoeiatrififit Ç8aô»eïleï«3tttn»8 (Organ für Me offiziellen $«Milationen be* ©äjwet§. SemerbebereinS) 9îr. 17

gattj.auS ©hntiebeifen, alg langjährige Spezialität bauen. 9Biinfcï)en
mit fÇragefteHer in Serbtnbmtg ju treten, um mit Näherem Bienen

ju tonnen.
Sluf grage 347. Sollgatter in foiiber, leichter Konfiruftiort

lauert ©ctr. .tartmann, med). SB.rffratte, gluml (St. ©allen).
Sluf grrage 347. ©peztaltfien im ©ägebau finb Slum u. ©te.

in Sleuenfiabt (Sern). ©4 tonnen Berfhtebene folct.e Slnlagen im
Setrieb beficfjligt werben.

Sluf grage 348. ©ebraucfjteg urb neueg Dîollbahngeleife, fo>
roie fRoßmagen, ®rehfheiben, SBeidjen rc. in Oerfhtebenen ©pur»
Weiten galten in großen Soften ftetè auf Sager unb liefern jebeg
Quantum : fRoetfchi u. SReier, ©ifengaffe 3, jßütid) V.

Ctofttstifftatt&Httgeifie«.
(Scftdlung bon eifectten Sdjutfb Men ttnî» Srngbötfen

für eine Sieaîjtfeillsaljn See Stobt St. ©allen im ©efamtge»
Wicht Bon ca. 35 Sonnen, fßläne unb SauBorfhriften liegen bei
ber Saubireftion in ©t. ©allen,, fRatljaug 3 mmer 5Rr. 40, jur ©in«
ficht offen, wo auch ©ingabeformulare bezogen werben tonnen.
Offerten finb fd&riftlid) unb Berfdjloffen mit ber Slulfcbrift ,,©huts<
briicten" Bi§ greifag Ben 29. guli 1893, mitlagg 12 ll^r, einju«
reichen an bte Saubireftion.

$)ec Sdfuteni tUinienfelt» eröffnet Konfurrenz über ©rffeßung
Bon 24 neuen Sdjulbänte» (groeipläjzer). ®ag ©chulbantmobell
ifi im Sßfarrtjcrafe zur Scfichttgung aufgehellt unb wirb bafelbft
and) Weitere Slugfunft erteilt. ©§ ift gefonbert einzugeben, wie
hoch fih bie ©rfteltaggfoften mit ober ot)rte ^oljlieferuitg feitenS
ber ©emeinbe (teilen. ©ingaben nimmt big 10. Sluguft entgegen
ber ©cbulrat.

SaWittenbec&auung „£>fil)l3itgli' (Saoog). BufoTge beS

eibgenöffifhen wie auch begfa^ tonat»gruubünbnerifhen ©ubBetitiong«
befhluffeg Born 27. Quli 1897 an bag ipählzügli.Serbauunpgprojeft
eröffnet bte ©emeinbefraftion 3)ttt>oê>ïfJ!onfteitt freie Konfurrenz.
SeWetber für llebernahme btefer Sirbetten (SRattern, fßfafjlreiljen
nebft Schneebrücfen in einem Kofienooranfhlag Bon mehr al§
3C00 gr.), welche big SRifte Dftober 1899 beenbigt fein muffen,
Wollen btegbezügüche Offerlen big 5. Sluguft an ben ©emeinbe«
Borftanb SRonfiein einreichen. Saubejdjrteb unb Slccorbbebingungen
tonnen inzwifcjen bei §errn Kreigfötfier Kräitli in Klofierg.'®öt'fli,
fowie beim ©emeinbefraftiongnorftanb ®aBog»9Ronfiein eingefehen
werben.

3>ie (ScfteUung eines aiîattufdjaftéwagenS zur geueifpri^e
in Ueberfiotf (gretburg). SBagner, ©hmiebe unb Sactierer wollen
ihre Singebote Derfcfjloffen big 31. 2>uli an ben ©eraeinberat ein«
reichen, gür nähe« Slugfunft wenbe man fid) an §errn granj
Sofdjung, geuerljaupimattn bafelbft.

$ie Slubfüfjnmg fämtliäjec SJrbeiten file ein ©infami*
lie.tt^anS beim ®aljttlwf 3wczs(ï>. rj^tönungen, Soraugmafj
unb Sebtngungen tonnen bet 3. ©poljn, Sahnmeifier, eingefeuert
werben. Schriftliche Singebote big 1. Sluguft.

$ie ^foctfdpng &e3 £>üd}Wafferfnttal8 in ber ©icmenê»
bnrferftrn^e 3ftdrf) big jur Ijweierfirafje. ®er Kanal wirb in
©tawpfbeton auf <£teirtjeugfohjlftücten unb mit Sidjtprofil Bon
1,20/1,80 infl. benötigten ©pejtalbaufen auggeführt, ferner eine
Slnzaf)I ©chlammfammler unb beren Ableitungen erftellt. Sinne
unb Saubebingungen liegen auf Bern Siefbauamte, glöfjergaffe 15,
1. ©toef, Limmer 9 B, täglich äWifchen 9—12 unb 2—5 Uhr, jur
©inficht auf. Singebote finb oerfdjloffen mit ber Sluffchrift „Kanal
Sirmen?borferftrafje" Betfchen big fpätefieng ben 27. 3ult, abenbg
6 Uhr, an Ben SauBorfianb I im ©tabthaug einzureihen. 3u»
fdjlaggfrift 10 Sage.

®ie Söfercigcnoffettfdjnft Sd)uottWi)l, Kt. ©oloibutn, er«
öffnet freie Konfurrenz über folgerte, jum SReubau i£)re§ Kaferei»
gebäubeg notwenbigen Sauarbeiten : 1. ©rb«, SRaurer« unb ©tein»
hauerarbeiten. 2. Zimmerarbeiten. 3. ®achbecterarbeiten. 4. ©pengier»
arbeiten. 5. ®te Steferung ber ISalfen unb Unterzüge, citta
13,000 Kg., franto ©tatton Süren. glätte unb Sebtng'nnggh ft
tönnen beim Sicepräfibenten ber ©enoffenfehaft, §rn. ©6exhatb,
©efttor.gchef in ©chnottmpl, ober bei !prn. Saul ©ht'ften, Slrchiteft
inSurgborf, nach norheriger Slnmelbung eingefehen unb bie nötigen
®eBig en blano bafelbft erhoben Werben, ©tngabert für obige
Slrbeiten fotlen big 23. Quli 1898 beim Sicepräfibenten ©berharb
fchriftlich unb franfiert mit ber Sluffchrift „Käferetbau«®ingabe"
eingefanbt Wethen.

Bannlifotion 3nrtri), 3m Slnfdhluh an ben berettg fertig»
gefteHten §aupttanal in ber §arbftra§e gütich wirb bte Slugführung
eineg ^weigtanalg in ber prioaten ^etnriäjfirqfie jur Konlnrrenj
auggefchrieben. ®er Kanal wirb tn Stampfbeton auf ©teinjeuq»
fohlftucfen mit Sichtprofil 0,60/0,90 auf eine Sänge Bon ca. 236 m
auggeführt inllufme aller jugehortgen ©pejialbauten. 3n ber
Stetgofferte foil enthalten fein: 1. ©inheitgpreig pro Ifb. SWeter
Kanal mit ®etmin für foforttge ^erftehung be^W. mafchineHer
SSafferhaltung. 2. SRit ®ermtn bet gefenïtem ©runbwaffer (©ep.
tember ober Oftober) für i&erfteaung ohne mafchinette SSaffer«

haltung. Släne, Sebingungen unb ©runbmafferbeobachtungen liegen
auf bem ®tefbauamfe, glö|ergaffe 97r. 15, 3'itwer 9 b, täglich Bon
9—12 unb 2—5 Uhr, ©inficht auf. Singebote finb Be.fchloffen
unb mit ber Stuifchrift „Kanatifation §etnricf)fttafjt" Betfehen big
fpätefieng ben 25. 3uli, abenbg 6 ühr, an ben SauBorfianb I tm
©tabthaug einzureichen.

Sicfcrnng folgenbev C^cmentrohren:
@tüc£ _8_ 20 20 30 50 20 20

Kaliber, ©enttmeier 60 60 40 30 25 20 15
®te Offerten finb 1. nach) Station ©tgnau, 2. nach ©tatton

Sangnau geliefert, su fteQert. ©tngabgtermin : 31. 1898, an
bag Kreigfotfiamt ©mmenthat in Sumigwalb.

Ssic aRoutct», (ÇemcttB, Sî^tetnew, 3imntemaun&,
SfjengkB», ©lofe«» unb Crndbmtcrarbdtea für ben tflnbntt
bee tjjfcrrlitrije fRitfettbn^ (Sutern) pro 1899. Slnmetbung
big 3l. 3nli beim Sßfarramt, wo Sinn unb Saubefchretbung zur
©inficht fiehen.

SRoueee«, S^englee» »nb fUîdectse&eiten füe fttenoBcttion
bec îîajttonébîSiliotljd 3iutcfj. $oljcemcntbad) ottf ben
StatttottëfpiM 3ücit^. DJlol'tUat in bnë SantmlungSgebSnbe
beê töoionifcSjen ©nctenë. ißläne, Soraugmape unb Sebtng«
urgen finb beim fantonalen §ochbauamt gürid) einzufehen bezw.
ju be^tcÇen. ©iugabetermin : 29. Sali 1893.

Sie ©JcîlMtOîparotiiîîi ber brei ©emetnben ©t. ißeter, Sagig
unb fOioiinig eröffnet Konfurrenz über inftrufftonggemäfie ®urd)»
führung ber SBermeffnng iÇcec Salbungen. Offerten per ha
nimmt entgegen big SRitte Sluguft nachfihtn bag Kantongforft»
infpeftorat in ©h"B-

®ie lar.&iairttrfîïiftlitfiî ©enoftenfefjaft ffteibeu (Suzern)
ei öffnet Konfurrenz über bag neuzuerftellenbe Vagcd)nttë in SRetben.

Offerten über ©rbaughub, SRaurerarbeiten, gimmerarbeiten, ®ad)«
beefer», ©pengier« unb SRalerarbetten finb im einzelnen ober ge«
farmhaft big u*b mit 25. Suit 1898 an ©uftao ©Imtger, ifSräftbent
ber Saufommiffion, einzureichen, mofelbft auch Stan, Saubefchrei»
bung unb tpflicfiten^eft eingefehen werben fönnen.

®ic ©rneuccnng beê tllitficid)të ber Sorberrhetnbrücfe bei
Reichenau unb ber Xarbigbrücfe bei Sanbqrarc. ®ie Sorfchriften
fönnen auf bem Sureau beg Sezirfginaenieurg beg Sezirfeg ©hur
eingefehen werben, Wofelbft auch bte Offerten einzureichen finb.

OdfasfcenanfirW} &ec §o?>g?açabett bec Jtantonëfrljulc
Si. ©allen. ®ie Sebingungen fönnen auf bem Sureau beg Kantong«
baumeifterg ©ffrenfperger eingefehen unb ©tngabeformuiare in
©mpfang genommen wetben. ©tttgaben finb big ©amgtag ben
23 Suit uerfchloffen unb mit ber Sluffchrift „©ingabe für fötaler«
arbeiten an ber Kantongfdjule" Berfehen an bag Saubepartement
einzureihen.

®ie ©emeinbe Dîcinaéj (SafeUanb) eröffnet freie Konfurrenz
über bie (amtlichen augzuführenben Slrbeiten ber projeftierten
fESaffeebeefoeguttg : 1. OueHenfaffung. 2. ©rfteUnng oon Srur.n»
ftuben unb St-.ferooir Bon 200 ms. 3. ©.'abarbeiten. fRöhrenlegung
Bott 4700 m Sänge. 4. ©a. 150 Snftattationen, 5. Steferung ber
(amtlichen ©uff» unb ©.fentöfjren, Serbtnbunggftücfe, Schieber unb
föh&amten :c. Slüeg augznführen nach ben uorliegenben S'änen,
®eotg unb Saurorfchriften. Üebernahmgofferten, einzeln ober zu»
fammen, nimmt fchriftlich entgegen btg 25. Suti, abenbg 7 Uhr,
ber Soäfibent ber SBafferUerforgunggfommiffton, ©. SRartin, @e»

nteinbepräfibent.

$fe Stdle eincë ^tigenieucS für bie ©a$» unb ®affec«
toecte bec StabtSt. ©allen für bte techntfche unb abminiftratine
Seitung berfelben. wirb z«i freien Semerbung auggefchrieben. Sin»
melbnngen finb unter Setlegnng Bon Qeugni'ffen big 5. Sluguft an
bie Stbreffe beg ©emeinberateg zu richten, bei Welchem auh 3>n«

formationen über ben i|5flthtenfretg rc, eingeholt werben fönnen.
S-i'tc ben Ilmbau eineS flcafiûecteîlungômetîeé Straff»

b aufen (Sau einer ®urbinenanlage unb ©rfe^ung ber bi§hertgen
Srahtfeiltrangmiffion burch eine eleftrifhe), forote für bie Seitung
beg Sefriebg beg S5erfeg Wirb ein polptehnifh gebitbeter, im
SOcafhinen« unb SSafferbau, fowie in ber ©teftrotehnif burhaug
erfahrener ^ngenieuc gefuht. ®er ©intritt hat möglihft balb z«
erfolgen. Slnmelbungen, weihe Bon einem curriculum vitae unb
Seugnigabfhriften über theoretifheSlugbitbung unb bisherige ffîragiS
begleitet fein muffen, finb unter Slngabe ber ©.haltganfprühe unb
ber Slntrittgzeit big Sluguft 1898 an ben ©tabtpräfibenten, §rn.
®r. ©. ®pa|n, einzureihen.

MT Sur gejt. SScctdjtmtg ~SMg
Sîahfter ®age wirb ber Slbonnementgbetrag b. Sl. für bag'

Zweite Semeftec 1898 per Siahnahme eingezogen. S8ir bitten
um prompte ©inlöfung, batnit ntht unnüjje i|5ortoaugIagen ents
fiehen. Sie ©jpebition.
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ganz aus Schmiedeisen, als langjährige Spezialität bauen, Wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten, um mit Näherem dienen

zu können.
Auf Frage 347. Vollgatter in solider, leichter Konstruktion

bauen Gcvr. .varimann, meld. W.rkstätte, Ilums (St. Gallen),
Auf Frage 347. Spezialisten im Sägebau sind Blum u. Cie,

in Neuenstadt (Bern), Es können verschiedene solche Anlagen im
Betrieb besichtigt werden.

Auf Frage 348. Gebrauchtes und neues Rollbahngeleise, so-
wie Rollwagen, Drehscheiben, Weichen zc. in verschiedenen Spur-
weiten halten in großen Posten stets auf Lager und liefern jedes
Quantum: Roetschi u. Meier, Eisengasse 3, Zürich V,

SklbMWstès-WNzMêr.
Erstellung von eiserne« Schutzb ücken und Tragböcken

für eine Drahtseilbahn der Stadt St. Galle« im Gesamtge-
wicht von ca. 35 Tonnen, Pläne und Bauvorschriften liegen bei
der Baudirektion in St, Gallen, Rathaus Z miner Nr. 10, zur Ein-
ficht offen, wo auch Eingabesormulare bezogen werden können.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Ausschrist „Schutz-
brücken" bis Freitag den 29. Juli 1893, mittags 12 Uhr, einzu-
reichen an die Baudirektion.

Der Schulrat Maienfeld eröffnet Konkurrenz über Erstellung
von Là neue« Schulbänke» (Zweiplätzer), Das Schulbankmodell
ist im Pfarrhause zur Besichtigung ausgestellt und wird daselbst
auch weitere Auskunst erteilt. Es ist gesondert einzugeben, wie
hoch sich die Erstellungskosten mit oder ohne Holzlieferung seitens
der Gemeinde stellen. Eingaben nimmt bis Ist. August entgegen
der Schulrat,

Lawiuenverbauung „Hkhlzügli" (Davos), Zufolge des
eidgenössischen wie auch des km tonal-gruubündnerischen Subventions-
beschlusses vom 27. Juli 1897 an das Hählzügli-Verbauungsprojekt
eröffnet die Gemeindefraknon Davos-Mvnstein freie Konkurrenz,
Bewerber für Uebernahme dieser Arbeiten (Mauern, Pfahlreihen
nebst Schneebrücken in einem Kostenvoranschlag von mehr als
8000 Fr.), welche bis Mitte Oktober 1899 beendigt sein müssen,
wollen diesbezügliche Offerten bis 5. August an den Gemeinde-
vorstand Monstein einreichen. Baubeschrieb und Accordbedingungen
können inzwischen bei Herrn Kreissörster Krättli in Klosters-Dölfli,
sowie beim Gemeindefraktionsvorstand Davos-Monstein eingesehen
werden.

Die Erstellung eines Mannschaftswagens zur Feuerspritze
in Ueberstorf (Freiburg). Wagner, Schmiede und Lackierer wollen
ihre Angebote verschlossen bis 31, Juli an den Gemeinderat ein-
reichen. Für nähere Auskunst wende man sich an Herrn Franz
Böschung, Feuerhauptmann daselbst.

Die Ausführung sämtlicher Arbeite« für ein Einfami-
lienhaus beim Bahnhof Zurzach. Zeichnungen, Vorausmaß
und Bedingungen können bei I, Spohn, Bahnmeister, eingesehen
werden. Schriftliche Angebote bis I.August.

Die Fortsetzung des Hochwasserkanals in der Birmcns-
dorferstraste Zürich bis zur Zweiersiraße, Der Kanal wird in
Stampfbeton auf Stcinzeugsohlstücken und mit Lichiprofil von
1,20/1,89 inkl. benötigten Spezialbauten ausgeführt, ferner eine
Anzahl Schlammsammler und deren Ableitungen erstellt. Pläne
und Baubedingungen liegen auf dem Tiefbauamte, Flößergasse 15,
1. Stock, Zimmer 9 L, täglich zwischen 9—12 und 2—5 Uhr, zur
Einsicht auf. Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Kanal
Birmensdorferstraße" versehen bis spätestens den 27. Juli, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand I im Stadthaus einzureichen. Zu-
schlagsfrist 19 Tage.

Die Käsereigenoffenschaft Schnottwyl, Kt. Solothurn, er-
öffnet freie Konkurrenz über folgende, zum Neubau ihres Käserei-
gebäudes notwendigen Bauarbeiten: 1. Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeiten. 2. Zimmerarbeiten, 3, Dachdcckerarbeiten. à. Spengler-
arbeiten, 5, Die Lieferung der IBalken und Unterzüge, cnka
13,000 Kg,, franko Station Büren, Pläne und Bedingungsh st
können beim Vicepräsidenten der Genossenschaft, Hrn. Eberhard,
Sektior.schef in Schnottwyl, oder bei Hrn. Paul Christen, Architekt
in Burgdori, nach vorheriger Anmeldung eingesehen und die nötigen
Devis sn piano daselbst erhoben werden, Eingaben für obige
Arbeiten sollen bis 23, Juli 1898 beim Vicepräsidenten Eberhard
schriftlich und frankiert mit der Ausschrift „Käsereibau-Eingabe"
eingesandt werden,

Kanalisation Zürich. Im Anschluß an den bereits fertig-
gestellten Hauptkanal in der Hardstraße Zürich wird die Ausführung
eines Zweigkauals in der privaten Heinrichstrqße zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Der Kanal wird in Stampfbeton auf Steinzeuq-
sohlstucken mit Lichtprofil 9,60/0,90 auf eine Länge von ca. 236 in
ausgeführt inklusive aller zugehörigen Spezialbauten, In der
Prersofferte soll enthalten sein: 1. Einheitspreis pro lfd. Meter
Kanal mit Termin für sofortige Herstellung bezw. maschineller
Wasserhaltung. 2. Mit Termin bei gesenktem Grundwasser (Sep-
tember oder Oktober) für Herstellung ohne maschinelle Wasser-

Haltung, Pläne, Bedingungen und Grundwasserbeobachtungen liegen
auf dem Tiefbauamte, Flößergasse Nr, 15, Zimmer 9 b, täglich von
9—l2 und 2—5 Uhr, zur Einsicht auf. Angebote sind ve,schlössen
und mit der Aulschrift „Kanalisation Hzinrichstraße" versehen bis
spätestens den 25. Juli, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand I im
Stadthaus einzureichen.

Lieferung folgender Cementröhren:
Stück 8 20 20 30 50 20 20

Kaliber, Centimeter 60 50 40 30 25 20 15
Die Offerten sind 1, nach Station Signau, 2. nach Station

Langnau geliefert, zu stellen. Eingabstermin: 31. Juli 1898, an
das Kreisforstamt Emmenthal in Sumiswald.

Die Maurer-, Cement-, Schreiner-, Zimmermanns-,
Spengler-, Glaser- und Orgelbauerarbeiten für den Anban
der Pfarrkirche Rickenbach (Luzern) pro 1899, Anmeldung
bis 31, Juli beim Pfarramt, wo Plan und Baubeschreibung zur
Einsicht stehen,

Maurer-, Spengler- und Malerarbeiten für Renovation
der Kantonsbibliothek Zürich. Holzcemeutdach auf den
Kantonsspital Zürich. Mobiliar in das Iammlungsgebände
des Botanischen Gartens. Pläne, Vorausmaße und Beding-
urgen sind beim kantonalen Hochbauamt Zürich einzusehen bezw.
zu beziehen. Eingabetermin : 29. Juli 1898.

Die Wald-Korporation der drei Gemeinden St. Peter, Pagig
und Molinis eröffnet Konkurrenz über instruktionsgemäße Durch-
sührung der Vermessung ihrer Waldungen. Offerten per iia.
nimmt entgegen bis Mitte August nächsthm das Kantonsforst-
inspektorat in Chur.

Die landwirtschaftliche Genossenschaft Reideu (Luzern)
ei öffnet Konkurrenz über das neuzuerstellende Lagerhaus in Neiden.
Offerten über Erdaushub. Maurerarveiten, Zimmerarbeiten, Dach-
decker-, Spengler, und Malerarbeiten sind im einzelnen oder ge-
samchaft bis u'd mit 25. Juli 1893 an Gustav Elmiger, Präsident
der Baukommisston, einzureichen, woselbst auch Plan, Baubeschrei-
bung und Pflichtenhkft eingesehen werden können.

Die Erneuerung des Anstriches der Vorderrheinbrücke bei
Reichenau und der Tardisbrücke bei Landqaari, Die Vorschriften
können auf dem Bureau des Bezirksinaenieurs des Bezirkes Chur
eingesehen werden, woselbst auch die Offerten einzureichen sind,

Oelfarbenanstrich der Hof Fa«?aden der Kantonsschule
St, Gallen. Die Bedingungen können auf dem Bureau des Kantons-
baumeisters Ehrensperger eingesehen und Eingabeformulare in
Empfang genommen weiden, Eingaben sind bis Samstag den
23 Juli verschlossen und mit der Aufschrift „Eingabe für Maler-
arbeiten an der Kantonsschule" versehen an das Baudepartemeut
einzureichen.

Die Gemeinde Reinach (Baselland) eröffnet freie Konkurrenz
über die sämtlichen auszuführenden Arbeiten der projektierten
Wasserversorgung: 1, Quellenfassung, 2, Erstellung von Brunn-
stuben und R-.servoir von 200 nas, 3, G.abarbeiten, Röhrenlegung
von 4700 na Länge, 4, Ca. 150 Installationen, 5, Lieferung der
sämtlichen Guß- und E.senröhren, Verbindungsstücks, Schieber und
Hydranten :c. Alles auszuführen nach den vorliegenden Plänen,
Devis und Bauvorschriften. Uebernahmsofferten, einzeln oder zu»
sammen, nimmt schriftlich entgegen bis 25, Juli, abends 7 Uhr,
der Präsident der Wasserversorgungskommisston, G, Martin, Ge«
meindepräsident.

StMestMzsschrMzmgen.
Die Stelle eines Ingenieurs für die Gas- und Wasser-

werke der Stadt St. Galle« für die technische und administrative
Leitung derselben, wird zur freien Bewerbung ausgeschrieben, An-
Meldungen sind unter Beilegung von Zeugnissen bis 5, August an
die Adresse des Gemeinderates zu richten, bei welchem auch In-
formationen über den Pflichtenkreis zc, eingeholt werden können.

Für den Umbm» eines Kraftverteilungswerkss Schaff-
Hausen (Bau einer Turbinenanlage und Ersetzung der bisherigen
Drahlseiltransmission durch eine elektrische), sowie sür die Leitung
des Betriebs des Werkes wird ein polytechnisch gebildeter, im
Maschinen- und Wasserbau, sowie in der Elektrotechnik durchaus
erfahrener Ingenieur gesucht. Der Eintritt hat möglichst bald zu
erfolgen. Anmeldungen, welche von einem onrrioninin vitas und
Zeugnisabschriften über theoretische Ausbildung und bisherige Praxis
begleitet sein müssen, sind unter Angabe der G,Haltsansprüche unh
der Antrittszeit bis 1, August 1898 an den Stadtpräsidenten, Hrn.
Dr. C. Spähn, einzureichen.

MO Zur gest. Beachtung!
Nächster Tage wird der Abonnementsbetrag d. Bl. für das

zweite Semester 1898 per Nachnahme eingezogen. Wir bitten
um prompte Einlösung, damit nicht unnütze Portoauslagen ent»
stehen. Die Expedition.
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